
Nachtrag zu: „Die JTrd)idiakonats-6inteilung 
in der ehemaligen Diözese Salzburg“.

Von Dr. Karl ßübner.

-----------  (1. öeft dieses Jahrganges.) -----------

p. 50, F u ß n o t e  1  u n d  p. 62, 5. Z e i l e  v o n  u n t e n :  Das von Benedikts und- 
auch vom Pfarram te in Friesach mitgeteilte Todesjahr 1514 (2 1 . August) 
des Erzpriesters D r. Kowman Brunmeister beruht jedenfalls auf bereits 
schlechter Leserlichkeit dieser Jahreszahl (MDT4). Hiemit stimmt bis auf eine 
Ziffer das von Hohenauer2) angegebene Datum  1524 überein, welcher doch 
auch den Grabstein des genannten Erzpriesters in  der S t. Bartholomäkirche 
zu Friesach gekannt hat. Hohenauers Glaubwürdigkeit zu bezweifeln, haben 
w ir keine Ursache. Zunächst steht dem Jahre 1514 die Aufschrift auf dem 
uns bekannnten Schematismus des Erzdiakonates Unterkärnten entgegen, 
wonach dieser im  Jahre 1510 von dem genannten Erzpriester verfaßt wurde. 
Ferner widerspricht dem Jahre 1514 der In h a lt  des Verzeichnisses selbst. 
D a rin  ist nämlich der Pfarrer Erhard Vorstner von Wolfsberg genannt, 
während doch von 1490— 1515 Oswald Fladnitzer als solcher nachweisbar 
ist?) Als Propst von Völkermarkt erscheint Nikolaus Riebeysen verzeichnet, 
dagegen war 1485— 1512 Balthasar S trauß im  Besitze dieses Amtes, welchem. 
Georg Sum mer (1514 nachweisbar) folgte?) 

p. 51, F u ß n o t e  6 . S ta t t : Koch-Sternfeld, Salzburg und Berchtesgaden, ist zu.
lesen: Koch-Sternfeld, Geschichte des Fürstentums Berchtesgaden, 

p. 53, F u ß n o t e  1 . S ta t t : Georg Drobzer ist zu lesen: Georg Drolzer. 
p. 65, 1. Z e i l e  v o n  oben.  A ls Ergänzung: 1446 P farrer Johann Sachs?) 
p. 71, 17. Z e i l e  v o n  oben.  S ta tt: A c ta  Salzburgo-Aquilegensia ist zu lesen: 

A cta  Salzburgo-Aquileyensia.
p. 78, F u ß n o t e  2 . S ta t t : Mestruecins ist zu lesen: Mestruccius.

D M itteilungen aus und über Grabschriften aus kärntn. Gotteshäusern, Archiv- 
für vaterl. Gesch. u. Top., I I . ,  p. 180. —  2) Hohenauer, S tadt Friesach, p. 113. —  
8) Schroll, das Prämonstratenserstift Grifen, Archiv für vaterl. Gesch. u. Top., X V I . ,  
p. 61. —  4) Schroll 1. c . ; Wichner, Adm. Güter und Gülten in  Kärnten, 1. c. X V I I I . .  
p. 39. —  5) W idm ann, Urk. u. Reg. des Benediktinerinnenstiftes Nonnberg, M itte il, 
der Ges. für Salzb. Landest. 1898, p. 197.

A n m e r k u n g  d e r  R e d a k t i o n :  1353 erscheint Ulrich, P farrer von Voits- 
berg als Archidiacon von Obersteier (M archia sup.) in  einer Original-Urkunde des 
Salzburger Museums dd. 1353, September 2 1 .
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